Die beliebteste Sportart der Welt? 
 
Ist Schach die beliebteste Sportart der Welt? Laut letzter Schätzung des Schach-Weltverbandes FIDE haben im Jahr 2012 rund 600 Millionen Menschen eine Partie Schach gespielt (Quelle: chess.com). Indien und China verfügen über die meisten Schachspieler. 
 
Aber auch in Hünstetten werden Springer, Läufer und Co. fleißig umhergezogen. Auf dem 1. Kesselbacher Weinfest bildete das Freiluft-Schach (Foto) eine beliebte Attraktion für Jung und Alt. Und auch die neue Saison in der Bezirksklasse begann für die Schachfreunde aus Görsroth-Kesselbach gleich mit einem 3:1-Erfolg gegen den Schachklub 1950 Geisenheim. 
 
An Brett eins fand sich Michael Busse in einem Endspiel mit Turm + 4 Bauern gegen Turm + 2 Bauern wieder. Einen der Bauern brachte er bis kurz vor die Grundlinie durch, ehe sein Gegner aufgab. 
 
Karl-Heinz Kober spielte ebenfalls eine solide Partie. Am Ende lieferte sich sein Bauer mit dem gegnerischen Bauern ein Wettrennen um das Umwandlungsfeld auf der ersten bzw. achten Reihe. Doch Karl-Heinz war schneller und entschied die Partie mit der Dame, in die sich sein Bauer umgewandelt hatte. 
 
An Brett drei musste Mannschaftsführer Andreas Kittel ein Rezept gegen die sogenannte Philidor-Verteidigung finden, in die sein Gegner sich geflüchtet hatte. Ein unvorsichtiger Bauernvorstoß des Gegners auf d5 öffnete Andreas das Feld. Im weiteren Verlauf konnte er seinen Gegner schließlich Matt setzen. 
 
Unser Ersatzmann Alfred Reck musste dagegen im Duell der Urgesteine (88 gegen 85 Jahre) seinem Gegner gratulieren. Springer, Läufer und Dame des Kontrahenten attackierten seinen verwundbaren Bauern auf dem Feld g6. So kam am Ende das unvermeidliche Matt. 
 
So kann es weitergehen! Am 21.10. steht das nächste Punktspiel auf der Tagesordnung. Weitere Informationen zu unserem Schachklub sind auf unserer neuen Homepage www.schachfreunde.org zu finden. Neuen Interessenten gegenüber sind wir stets offen, egal ob Anfänger oder geübte Spieler. 
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